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Änderungsantrag zu ES-01

Von Zeile 88 bis 99:
Die Risiken im Stromsystem für den kommenden Winter unterscheiden sich wesentlich vom

Winter 2023/24, weil durch die längere Vorlaufzeit bereits beschlossene Maßnahmen dann

stärker wirken und noch weitere umgesetzt werden können.

Die Risiken im Stromsystem für den kommenden Winter unterscheiden sich wesentlich vom

Winter 2023/24, weil durch die längere Vorlaufzeit bereits beschlossene Maßnahmen dann

stärker wirken und noch weitere umgesetzt werden können. So erhöhen wir bis dahin die Gas-

Importkapazität über schwimmende LNG-Terminals so stark, dass keine Gasmangellage an den

Gaskraftwerken mehr zu befürchten ist. Wir steigern die Verfügbarkeit von Strom aus Biogas-

Anlagen und aus anderen Erneuerbaren. Ebenso verbessern wir die Leistungsfähigkeit der

Stromnetze, die Kraftwerkskapazitäten und flexible Lasten. Wir setzen auf Energieeffizienz und

Unterstützung beim Energiesparen. Damit werden bis Herbst 2023 die Unsicherheitsfaktoren

deutlich reduziert und die Versorgung bleibt auch in Extremszenarien gesichert. Eine

Verlängerung der Einsatzreserve über Frühjahr 2023 hinaus oder eine Wiederbelebung im

Winter 2023/24 ist deshalb ausgeschlossen.

So setzen wir mit Energiesparen und Energieeffizienz auf ein wesentliches Element bei der

dauerhaften und nachhaltigen Sicherstellung der Energieversorgung. Zusätzlich erhöhen wir bis

zum kommenden Winter die Gas-Importkapazität über schwimmende LNG-Terminals so stark,

dass keine Gasmangellage an den Gaskraftwerken mehr zu befürchten ist. Wir steigern die

Verfügbarkeit von Strom aus Biogas-Anlagen und aus anderen Erneuerbaren. Ebenso verbessern

wir die Leistungsfähigkeit der Stromnetze, die Kraftwerkskapazitäten und flexible Lasten. 

Damit werden bis Herbst 2023 die Unsicherheitsfaktoren deutlich reduziert und die Versorgung

bleibt auch in Extremszenarien gesichert. Eine Verlängerung der Einsatzreserve über Frühjahr

2023 hinaus oder eine Wiederbelebung im Winter 2023/24 ist deshalb ausgeschlossen.

Begründung

Diese Textänderung hat zum Ziel, das Bewusstsein für die Endlichkeit von Ressourcen auch bei

erneuerbaren Energien zu schärfen.

In der öffentlichen Debatte werden Einsparungen und Effizienz nicht mit dem dringend

erforderlichen Engagement vertreten. Der Schwerpunkt liegt wesentlich auf den Ausbau

erneuerbarer Energien und damit in der Bereitstellung von zusätzlicher Energie. Doch kann die

Energiewende nur dann gelingen, wenn die Potentiale bei Einsparung & Effizienz konsequent und

dauerhaft ausgeschöpft werden.
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